
Tipp 2: Geschlecht und Liebe
Frauen sind super!
In unseren Vereinen werden Frauen und Mädchen
gleichberechtigt behandelt. Sie haben die gleichen
Chancen und Möglichkeiten den Sport auszuüben und
Funktionen und Ämter im Vorstand wahrzunehmen!

Liebt doch wen ihr wollt!
Der Verein ist ein zu Hause für LGBTIQA*. Auch queere
Menschen, insbesondere queere Kinder und
Jugendliche, haben hier einen Ort, wo sie unabhängig
von ihrer sexuellen Orientierung oder geschlechtlichen
Identität frei von Diskriminierung Sport treiben können.
Eine offene Kommunikation ist ein wichtiger Schritt, um
auf individuelle Bedürfnisse einzugehen.

Um das "Zuhause für ALLE" im Schneesportverein
lebendig werden zu lassen, ist eine offene
Vereinskultur notwendig. Toleranz, Offenheit und
Respekt sind Werte, die nicht nur gesagt und
geschrieben, sondern aktiv gelebt werden.
Dadurch entsteht im Verein ein soziales
Zusammenwachsen verschiedener Menschen. 
Für eine lebendige und reichhaltige Vereinskultur
ist es wichtig, mit allen Gruppen ins Gespräch zu
gehen und Bedingungen zu schaffen, in denen sie
sich wohl und sicher fühlen.

Wir können uns alle ein Beispiel an den Kindern
nehmen: Für sie gibt es keine Vorurteile - alle
Menschen sind gleich!

Tipp 5: Offene Vereinskultur

Mitglieder jeder Altersgruppe sind wertvoll im und für
den Verein. Die Generationen können voneinander
lernen und alle davon profitieren. Daher ist es wichtig,
dass der Schneesportverein Angebote für alle
Altersgruppen schafft und das nicht nur im Winter,
sondern über das ganze Jahr hinweg. Denn Bewegung
ist zu jeder Jahreszeit wichtig. Angebote, bei denen die
Generationen gemeinsam Sport treiben, runden ein
gelungenes Vereinskonzept ab. 

Tipp 3: Inklusion leben

Tipp 4: Integration voran bringen
Wir stehen ganz klar für offene Schneesportvereine in
Hessen, in denen entschieden kein Platz für Rassismus ist!
Alle Menschen - egal welcher Herkunft oder welchen
Aussehens - sind in unseren Vereinen willkommen. Dafür
kann man beispielsweise offene Sportgruppen einrichten,
Sport- und Spielfeste z.B. zusammen mit kommunalen
Einrichtungen organisieren und Fortbildungen für
Übungsleitende durchführen.
Jegliche Form von Rassismus oder Extremismus wird
abgelehnt und aktiv bekämpft. 
Weitere Informationen dazu erhaltet ihr in der
Geschäftsstelle. 

Mit diesen Maßnahmen zahlst du unter anderem auf folgende Ziele ein17 Ziele-Check

Tipp 1: Alter spielt keine Rolle

Sport verbindet, Sport vereint, Sport ist
Gemeinschaft. So vielfältig wie unsere Gesellschaft,
sind auch unsere Schneesportvereine in Hessen. Wir
setzen uns für die Teilhabe von ALLEN Menschen an
unserem Sport ein. Es spielt dabei keine Rolle, wie alt
die Personen sind, aus welchem Land oder welchem
sozialen Umfeld sie kommen, welchem Geschlecht sie
sich zugehörig fühlen und welches sie lieben oder ob
sie eine körperliche oder geistige Einschränkung
haben. 

Vielfalt im Sport

Nr. 5:  Geschlechtergleichheit
Nr. 10: Weniger Ungleichheiten

Wir schaffen in den Schneesportvereinen die notwendigen
Bedingungen, sodass auch Personen mit Handicap
uneingeschränkt und selbstbestimmt am Vereinsleben
teilnehmen können.
Noemi Ristau aus Marburg - mehrfach erfolgreiche
Teilnehmerin der Paralympics im Ski Alpin mit
Sehbehinderung -  ist Vorbild für alle, die dem Schneesport
im Para-Bereich nachgehen wollen. 
Infos und Unterstützung zum Schneesport für Menschen
mit körperlichen oder geistigen Behinderungen bekommt
ihr in der Geschäftsstelle.  
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ALLE finden in unseren hessischen
Schneesportvereinen ein Zuhause! 


